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Mit dem Zeichen der Tat (Kapitel 4 läd+ Chara S. Auto

EXTRA)

Von VampirWolfYuriy

Kapitel 1: Der Anfang vom Ende

Die Sonne stand hoch am Himmel und warf ihre Strahlen auf die belebte Stadt
Moskau. Einige Wolkenfetzen wurden vom Wind über den Horizont getragen,
während die Menschen genauso schnell durch die Straßen eilten. Moskau ist eine der
großen Städte, die den Menschen gehört. Die Menschen sind so zahlreich wie ihre
Autos. Hier und da sah man eine Traube von Schülern, die auf dem Heimweg sind oder
man bemerkt einige Arbeiter, die endlich ihre Wohlverdiente Pause machten. Lautes
Gehupe und das Motordröhnen durch drang die Geräusche der Stadt. Tiere wie Vögel
oder Katzen hörte und sah man kaum.

Die Ampel schaltete auf rot und die Autos bremsten ihre Schnelle Fahrt aus und
hielten an. Die Schlange bestand aus gewöhnlichen Autos, wie einem kleinen Opel
Corsa, einem Skoda Oktavia, einem Peugoet und einigen kleinen anderen
Jahreswagen. Doch mitten drin, stand eines der neusten Autos. Ein Audi RX-8. Seine
Farbe war ein tiefes Nachtschwarz und hinten an den Seiten, war jeweils eine
dunkelrote Leiste eingearbeitet. Die Scheinwerfer waren „Angels Eyes“ und glühten
bei Nacht in einem Eisblau. Die Spiegel waren ebenso verchromt und der Gummi an
der Seite war silber eingefärbt. Unter den Scheinwerfern, waren auch jeweils im Grill
zwei rote Blechteile eingearbeitet und ließen es wie blutige Fänge wirken. Die Felgen
hatten 5 kleine dünne Stangen, die oben silber waren, doch die Seiten waren in
schwarz gefärbt. Endlich wurde die Ampel gelb und schaltete dann auf grün um. Die
Autos kamen langsam in Bewegung und der Fahrer des RX-8 wurde langsam
ungeduldig. Schließlich konnte auch er etwas Gas geben und auf knapp 40 Km/h
beschleunigen. Gelassen fuhr er den anderen Wagen durch den dichten Verkehr nach,
als ihm etwas auffiel. Durch den Rückspiegel erkannte er im Auto hinter sich auf dem
Armaturenbrett eine kleine blaue Lampe, die immer wieder aufflammte und der Mann
auf dem Beifahrersitz wunk mit der Kelle. Ergebens seufzte der Fahrer auf und fuhr
seinen schwarzen Luxuswagen auf den Parkplatz. //Die Polizei sucht sich immer schon
Flecken aus, wo man anhalten kann….// murrte der junge Mann. Ergebens blieb er
sitzen und wartete bis sich die Polizei aus ihrem Zivilfahrzeug erhob und zu ihm rüber
kam.

Fahrig strich sich der Fahrer seine schulterlangen roten Haare zurück, während die
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Eisblauen Augen auf den Rückspiegel gehalten waren und zu sah wie die Zivilfahnder
langsam auf seinen Wagen zu kamen. Die Sitze waren mit schwarzem Stoff überzogen
auf denen blaue Flammen abgezeichnet waren. So fiel die Kleidung des Fahrers kaum
auf. Eine enge schwarze Hose und ein ebenso schwarzes Ärmelloses Oberteil, dass
deutlich die Starken Oberarme und Muskeln des Oberkörpers zur Geltung brachte. Ein
freches Grinsen lag auf den hellen Lippen und ließen die Augen amüsiert blitzen. Yuriy
Ivanov saß ganz gelassen in seinem Wagen. „Routine Kontrolle…“ erklang eine
Männliche und ruhige Stimme. „Wenn ich bitte ihre Wagenpapiere und ihren
Führerschein sehen kann…“ Ergebens nickte Yuriy und zog den Fahrzeugschein aus
der Blende heraus und legte den Führerschein dazu. Gelassen lehnte er sich zurück
und fixierte die beiden Männer, die vor seinem Wagen standen. Derjenige, der ihn
angesprochen hatte, kontrollierte die Papiere, der andere versuchte unbemerkt ins
Auto zu schielen. //Anfänger….// schnaubte der Rotschopf innerlich. Immer bekam er
die Idioten ab. Aber darüber sollte er sich ja lieber nicht beschweren. Denn so bekam
er bei den Nieten keine Probleme. So wartete er erst einmal ab, ob sie noch etwas
sagen würden, oder ob endlich weiter konnte. Immerhin hatte er noch einige sehr
wichtige Termine. Und etwas vor zubereiten…..Ein großes Straßenrennen heute
Nacht. Und das bedeutete normal immer sehr viel Arbeit. Für ihn….

Ruhig sah der Sitzende den beiden zu wie sie seine Papiere durchsahen. Er war sich
sicher, dass sie ihn mit Absicht rausgesucht hatten. Er wusste, dass es die Bullen auf
ihn abgesehen hatten. Immerhin war er groß im Illegalen Geschäft. Ein freches
Grinsen huschte über Yuriys Züge. Auch wenn er schon mehrere Durchsuchungen
hinter sich hatte, konnten ihm die Bullen bisher nichts beweisen. Seine Weste war
immer noch blütenweiß. Er war eben ein unschuldiges Engelchen. „Es ist alles in
Ordnung. Sie dürfen weiterfahren….“ Zufrieden nickte der Rotschopf und nahm die
Papiere an, die er beiseite legte, bevor er davon fuhr. Doch seine Augen glitten immer
wieder zu den Papieren. //Der Bulle war einer unserer Leute….// dachte er ruhig und
hielt schließlich auf dem Parkplatz eines Super Marktes. Mit einer fließenden
Bewegung nahm er die drei Papiere in die Hand. Eines war sein Führerschein, das
andere der Fahrzeugschein und das letzte und wichtigeste war eine Nachricht.

»Es wurde ein neuer Kopf auf den Fall angelegt. Er soll sehr gut sein, kenne aber
keinen Namen. Sein Ziel bist DU. Achtung!«
Leise lachte Yuriy auf. Also hatte die Polizei wieder mal einen neuen, mit dem sie ihn
ausnocken wollten. Immerhin war er die einzige Spur zu den anderen Bossen, des
Untergrundes. Aber in Undercover-Aktionen hatte er diese Schnüffler immer schnell
gefunden und aus dem Weg geräumt. Sie waren eine Belastung, die man sofort
beseitigen musste, bevor sie Probleme versursachten. //Es gibt keine
Probleme….Lediglich herausforderungen, denen man sich stellen musste.// Diesen
Spruch hatte er vor langer Zeit mal gehört. Nur wo? Nachdenklich runzelte er die Stirn
und blickte durch das Fenster nach draußen gen Himmel. Wenn das Wetter so blieb,
konnte man ohne Probleme fahren. Und schon fiel ihm ein, wo er den Spruch gehört
hatte.

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> RÜCKBLICK ANFANG
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

Die Nacht war bewölkt und man konnte nicht einen Stere am Himmel sehen. Es war
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kurz vor Mitternacht und alle Orte waren ruhig. Bis auf die große Hauptstraße, die
durch ein wenig belebtes Viertel Moskaus geht. Hier fanden immer die Straßenrennen
statt. Yuriy war wie immer dabei, doch an diesem Tag hatte er nur gelangweilt zu
gesehen. Es gab nichts besonderes, was sich lohnte. Doch das änderte sich schnell.
Ihm fiel jemand auf. Es war ein junges Mädchen. Ihr langen schwarzen Haare gingen
ihr fast bis zur Hüfte und ihr Pony war grau. Sie hatte eine sehr helle Haut und ein
Puppengesicht. Sie war zierlich gebaut und Yuriy dachte sie würde bei der geringsten
Berührung zu Glas zerbrechen. Doch als er ihre Augen gesehen hatte, musste er seine
Meinung revidieren. Rubinrote Augen hatten ihn frech angesehen und das Grinsen auf
den dünnen Lippen war auch mehr als Keck. Die kleine hatte sicherlich was auf dem
Kasten. Leicht schmunzelte Yuriy. //Vielleicht wurde der Abend ja doch noch
interessant. Wer weiß….// Seine ganze Aufmerksamkeit ruhte auf dem jungen
Mädchen, dass schließlich in ihren Wagen stieg. //Nicht übel das Gerät….//
Anerkennend nickte er. Wenn sie das Auto selbst gebaut hätte, dann war sie viel
besser als er dachte. Es war ein schwarzer 4er Golf. Tiefergelegt und noch dazu ein
Caprio mit Stooffverdeck. Sportsitze aus schwarzem und gelben Leder. Gelbe Blitze
zierten das Auto rundherum, gengauso wie einige Rosa Streifen. Yuriy hasste rosa,
aber er musste zu geben, dass der Wagen dennoch gut aussah. Der Golf hatte auch
den „Bösen Blick“ bekommen und einen silbernen Grill vorne un dhinten einen
winzigen Spoiler. Die Radkappen, waren silber mit leichtm Gold beschlag und die
Spiegel waren ebenso gelb lackiert. //In dem Auto steckt weil arbeit….// Er bildete
sich ein, dass sie normal mit einem Ford Focus fuhr oder etwas in der Art. Er hörte
seine Nachbarn reden, dass die kleine diesen Wagen als Ersatzauto fuhr, da das
andere einige Defekte hatte. //Achso… Bei Autos, die man nur für Rennen
verwendete, konnte immer ´mal was nicht stimmen und ein Fehler im System könnte
Leben kosten. Daher fuhr jeder Fahrer, wenn er es sich leisten kann einen
Ersatzwagen…..die kleine gefä.llt mir immer besser…..// Doch wollte er nicht zu
vorschnell urteilen. Seine Augen ruhten auf dem Wagen und sein gesamter Körper
spannte sich an. Endlich fuhren die Wagen los und die kleine war von hab mir wohl zu
früh gedanken gemacht…..die kleine bringt nichts…// Allerdings hatte der Rotschopf
kurz darauf festgestellt, dass die kleine einfach nur wow war. Sie hatte noch Gas
gegeben und war um eine sehr gefährliche Kurve gedriftet wie ein Weltmeister. Seit
dem das Rennen gestartet war, hatte es geregnet und dabei so zu fahren, war
gefährlich. Sehr gefährlich sogar. Dennoch war sie perfekt und gewann das Rennen.

Irgendwie war Yuriy durch die Massen zu ihr durch gedrungen und hatte sie
gemustert. „Du weißt schon, dass das Gefährlich war. Es hätte schief gehen
können….und dann hättes du ein ernsthaftes Problem…“ Murrte er, doch dabei
grinste er frech. So eine war in seinem Team sicherlich nicht schlecht. „Es gibt keine
Probleme. Nur Herausforderungen, denen man sich stellen muss. Sagt mein
Bruderherz immer…“ grinste sie breit und strich sich die langen Haare zurück. „Ach
kleine…“ meinte der Rotschopf. „Nenn mich nicht kleine, das bin ich nicht!“ keifte die
Frau sofort zurück. „Dann sag mir doch wie du heißt…“ „Sirenia. Sirenia Hiwatari…“

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> RÜCKBLICK ENDE
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

Leise lachte Yuriy, wenn er daran zurück dachte. Sirenia und er kannten sich nun
knapp 1 Jahr und die kleine hatte ihren Fahrstil gebessert und war in seinem
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Siegerteam. Gedankenversunken seufzte Yuriy leise auf. Er war froh, wenn das alles
endlich vorbei war. Ein leises Klingeln riss ihn aus den Gedanken und er ging ans Tele.
„Ivanov?“ Augenblicklich spannte sich sein Körper an und er zog seine Augenbrauen
zusammen. „Gut…ich hab verstanden. Ach ja…Wir haben wieder einen Neuen Spitzel
im Nacken. Ich bekam eben die Benachrichtung. Wir müssen also aufpassen…“ Erneut
lauschte er schweigend der Stimme am anderen Ende. „Ok…dann sehen wir uns
morgen..“ Damit beendete er das Telefonat. Murrend streckte er sich leicht. Der
Arbeit entkam man aber auch nie. Langsam glitt sein Blick zur Uhr . Er sollte endlich
weiter, sonst würde die Zeit knapp. Ganz automatisch schaltete er den Motor ein und
fuhr davon. So machte sich Yuriy endlich auf den Weg. Direkt zu seiner Wohnung. Der
Abend würde lang werden und er hatte so das Gefühl, dass heute noch sehr wichtige
Dinge geschehen würde. Er konnte es sich nicht erklären, aber es kam ihm so vor….als
würde sich das Schicksalsrad anfangen zu drehen. Ganz langsam und lautlos….

Als er das letzte mal dieses Gefühl hatte, hatte er ein dickes, fettes Problem gehabt.
Nämlich Brooklyn York. Der verdammte Cop war schon ewig hinter Yuriy her und
machte nur Ärger. Dieser Kerl, war in Yuriys Augen nicht mal eine Kugel wert, aber
wenn der so weiter machte, müsste er auch aus dem Weg geräumt werden. Leise
seufzte Yuriy und dachte an die Begegnung damals.

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> RÜCKBLICK ANFANG
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<
Es war einige Jahre zuvor:

Es war Nacht und Yuriy kam leicht angeheitert aus einer Bar. Er hatte nur etwas über
den Durst getrunken. Aber dennoch war er vollkommen klar und lief gerade und
aufrecht durch die Straßen. Die Frische Luft tat gut und klärte die Gedanken des
Jungen Russen. Es war ein Geschäftsdrink gewesen und er hatte eben einen weitern
zufriedenen Kunden sitzen lassen. Das Geschäft in das er eingestiegen war flourierte.
Einfach perfekt….er wünschte sich, dass jeder Job derartig einfach wäre. Das würde
Kummer und Arbeit ersparen. Yuriy wusste nicht mehr woher Brooklyn gekommen
war, aber der war schnell und stark gewesen. Mit einer Bewegung hatte er den
Rotschopf an die Wand gedrückt und ihm eine Waffe an die Stirn gehalten. Heute
dachte Yuriy gar nicht gerne daran zurück. Unbeeindruckt hatte er in den Lauf der
Waffe gesehen und sein Gegenüber frech angelächelt. Schon alleine diese Geste,
hatte etwas in Brooklyn aufkochen lassen. Dabei wollte Yuriy niemals jemand
absichtlich ärgern. Zumindest nicht, wenn dieser Jemand ihm eine Waffe ins Gesicht
hielt. „Hab ich dich endlich, Ivanov..“ zischte der grünäugige. „Es ist auch schön sie
kennen zu lernen, York“ „Dann haben wir ja das vorstellen schon hinter uns gebracht.“
Erwiderte der anderen kühl und Yuriy nickte nur. „Vielleicht…..ausser sie haben meine
Leute in ihrem Rücken übersehen…“
Brooklyn schielte über die Schulter und fluchte leise auf. Langsam ließ er die Waffe
sinken und schnaubte. „Glück gehabt, Rotkäppchen…“ knurrte er und ging auf
Abstand. „Das ist kein Glück, dass ist voraus- und umsichtige Planung..“ Damit war er
erhobenen Hauptes an Brooklyn vorbei marschiert und zu seinen Leuten. „Legt ihn
schlafen…es wäre nicht gut, wenn er stirbt. Zumidnest jetzt wäre es noch zu früh.
Gehen wir..“ „Ich kenne dein Geheimnis. Es wird…“ Doch weiter kam der Bulle nicht,
da er KO geschlagen wurde. Nachdenklich sah der junge Russe auf den
Orangehaarigen hinab, bevor er mit seinen Leuten ging.
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>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> RÜCKBLICK ENDE
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

Yuriy war Brooklyn seitdem nie mehr wirklich über den Weg gelaufen. Sie hatten nur
kurze Gespräche über Funk oder Telefon, wenn Brooklyn geglaubt hatte ihn zu
erwischen. Aber Yuriy war Klug und den Handschellen bisher immer entkommen, da
es KEINERLEI Beweise gab. Aber der junge Russe wusste, dass Brooklyn nicht bluffte
und er wusste, dass der Kerl nicht locker ließ und ihn wohl eines Tages bekommen
würde. Dennoch kämpfte Yuriy mit Unsicherheit. Er wollte Antworten. Eigentlich nur
eine Antwort, aber auf eine bestimme Frage. Eine wichtige Frage….

Welches Geheimnis kennt er von mir? Welches?
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